


Leitfragen zu Beginn des Projektes:
 Nutzen Kinder das Internet so häufig, dass sich ein 
Angebot für sie lohnt?
Warum eigentlich spezielle Seiten für Kinder?
 Können Kinder nicht einfach Google & Co benutzen?



Ziele:
Herauszufinden
 was eine gute Seite für Kinder ist
 was deren Inhalte sind
 woran man sie erkennt

Eine eigene kinderfreundliche Homepage zu erstellen



Studien:
 KIM Studie 2006
 Neue Digitale „Kinder Online 2004“



KIM Studie 2006
Erforschung des Medienumgangs der 6‐13 Jährigen
 25% täglich am PC
 Medienausstattung/Besitz:
 81% haben Zugang zu einem PC

 Computer / Internetnutzung:
 72%



KIM Studie 2006:
Internettätigkeiten von Kindern:

1) Infos für die Schule suchen  (48%)
2) Andere Infos suchen (44%)
3) Onlinespiele alleine (40%)
4) Kinder‐Seiten nutzen (35%)



Neue Digitale „Kinder Online 
2004“
 Schriftl. Befragung von 277 Kindern zwischen 6‐ 16 
Jahren
 Klärung der Frage: „Wie nutzen Kinder heute den PC 
und das Internet?“



Neue Digitale „Kinder Online 2004“
 Internet verdrängt TV
 Mehr als 80% der Kinder nutzen einen PC,
 Davon mehr als 50% haben einen eigenen PC
 1/3 nutzt den der Eltern
 8,4% der Kinder surfen am liebsten
 Kinder nutzen das Internet für:
 Spiele und Rätsel
 Infos für die Schule suchen
 Zum kommunizieren (chatten, emailen)



Leitfaden‐ Interview:
Wie heißt du?

Wie alt bist du?

Hast du / habt ihr einen Computer zu Hause?

Falls ja, gehst du mit dem PC von zu Hause ins Internet?

Falls nein, hast du andere Möglichkeiten ins Internet zu gehen?

Was machst du im Internet?

Was findest du daran besonders spannend? Was findest du daran toll? Was 
magst du daran?

Kennst du eine der folgenden Seiten?
• www.schülervz.net
• www.tivi.de
• www.die‐maus.de
• www.blinde‐kuh.de
• www.seitenstark.de

Welche Seite/n besuchst du besonders häufig?



Befragt wurden:
 Jonathan (7Jahre)
 Lisa (10Jahre)
 Johanna (10Jahre)
 David (12Jahre) 
 Philipp (13Jahre)



Ergebnisse (1):
 Jeder hat mindestens einen PC mit Internetanschluss 
zu Verfügung, David,12, Lisa,10 und Philipp,13 sogar 
einen eigenen
 Sie nutzen alle bis auf den Jüngsten (Jonathan ,7) das 
Internet zur Informationssuche, insbesondere für die 
Schule, ansonsten nutzen sie es zum chatten via 
Skype und ICQ, spielen und Musik hören
 Schülervz ist bekannt, David,12 und Philipp,13 sind 
dort registriert, Jonathan,7 kennt dieses Portal nicht, 
er kennt dafür als einziger www.tivi.de 



Ergebnisse (2):
 Alle anderen aufgeführten Seiten sind nicht bekannt
 Die Älteren nutzen:
 Myvideo.de, youtube.de, Spielkarussell.de, ebay.de, 
wikipedia.de, google.de, gmx.de

 Jonathan,7 nutzt:
 Spongebob.de, Bob der Baumeister, Rennfahrer‐Spiel, 
Löwenzahn‐Seite, wildefussballkerle.de



Warum gehst du ins Internet?
Was findest du daran toll?
„ Weil‘s Spaß macht!“ (Jonathan, 7)

„Weil man da viel Wissen rausbekommen kann“
(Johanna, 10)

„ICH BEKOMME INFORMATIONEN OHNE IN DIE 
BÜCHEREI ZU MÜSSEN“ (Lisa, 10)

„Da hat man Zugriff auf sehr viele Daten, z.B. 
wenn ich ein Lied auf der Gitarren lernen 
möchte, kann ich das zuerst übers Internet 
anhören“ (David, 12)

„Man findet viele Infos“ (Philipp, 13)



Das Interview zeigt:
 Nutzerverhalten und Motivation der „Online‐Kids“ ist 
stark abhängig vom Alter 

 Kinder entwickeln sich sehr schnell weiter (z.B. 
Fähigkeit zur Informationsverarbeitung, 
Medienkompetenz)



 Völlig andere Schreib‐ und Lesekompetenz
 Feinmotorik ist noch nicht sonderlich gut ausgeprägt
 Interessen eines Kindes sind andere, als die der 
Erwachsenen
 Kinder sind unerfahren und ungeschützt
 Wissen über Gefahren im Netz muss gelernt werden
 Verantwortungsvoller Umgang erlernen

Es muss ein spezielles Angebot im Internet für Kinder geben! 



Kinder mögen (1):
 Seiten, die übersichtlich dargestellt sind
 Schriften , die deutlich lesbar sind
 Multimedia‐Umgebungen , die dem natürlichen 
Drang nach spielerischen Entdeckungen 
entgegenkommen
 Suchmaschinen, die das Zurechtfinden im 
multimedialen Datendschungel erleichtern sollen



Kinder mögen (2):
 Lebende, 
dynamische Seiten 
 Animated GIFs, reizvolle visuelle Darbietung

 Interaktionskanäle
 Seiten, auf denen sie ihre eigene Inhalte (Texte, 
Bilder) ins Web stellen können
 zudem ist es für Kinder interessant zu sehen, was 
andere Kinder entwickelt haben



Kinder mögen keine:
 langen Textstrecken

falls unumgänglich:

 In kürzere Module aufteilen
 oder nur wenige Hyperlinks in größeren Texten
 Kinder übersehen diese gerne

 Werbung
 Pop‐Ups 
 Gefahr der Überforderung 



Eine Homepage sollte beinhalten:
 Infos für Eltern
 Was ist das für eine Seite, auf der mein Kind surft? Ist 
es dort sicher? Was macht es dort? 

 Interessante Rubriken, die die Kinder ansprechen
 z.B. über Hobby, Schule, Spiele, Mitreden…

 Eine Suchmaschine, die für Kinder verständlich ist
 Hilfe‐Hinweise, falls das Kind sich nicht zurechtfindet
 Kind immer persönlich ansprechen „ möchtest du?“
„hier findest du“
 Seiten mit innerer Konsistenz  



Umsetzung

Kinderseiteppt ‐ Kopie.pptx



Hobby
& 

Schule

Spiel
&

Spaß

Mitreden
&

Mitmachen

Computer
&

Internet

Such‐
maschine

Eltern

Hier findest                                                
c                         du tolle 

Links zu 
jedem Fach!          

weiter

Spiel und Spaß, hier 
gibt’s für jeden was!   
weiter

Was gefällt dir an             
c      dieser Seite? Was           

findest du daran  
doof? 

Schreib uns!
weiter

Du wolltest   
schon immer
wissen  was ein 
Browser ist und

was Flatrate bedeutet? 
Schlag‘s nach im Lexikon! 
weiter

Pass auf! Was du beim Surfen im Internet unbedingt beachten
solltest! Lese es hier!            weiter

Impressum

KINS
– Die Internetseite für Kids –



Fazit:
„Gute Kinderseiten bereiten

interessante Inhalte so auf, dass
Kinder sich gerne mit ihnen

beschäftigen.“



Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!



Quellen:
http://www.klicksafe.de/comasystem/readit.pl/Ergebnisse.pdf?wfa=WgxprEJb&d

aten=bloYHJqfvxqZmGDROaQTpPDyXb1tvUUc75vcYSWpuM6SIkXc2P6Dw11
25997821

http://www.philipp‐maus.de/start.html
http://www.kessie.de/kidlinks.html
http://www.dji.de/cgi‐bin/projekte/output.php?projekt=786
http://www.netz‐kids.de/kinder/
http://kinder‐internet.kinder‐medien.com/kinder.html
http://www.internet‐abc.de/kinder/
http://www.innovations‐report.de/html/berichte/studien/bericht‐33296.html
http://www.seitenstark.de/
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